
Der „Wunschbrunnen“ unter dem Briefzentrum –
 Eine wissenschaftliche Sensation?!

Am Freitag, 19.1.2024 hält Marcus Guckenbiehl, 
Leiter der Germeringer Stadtarchäologie,  
im ZEIT+RAUM Museum am Rathaus um 19 Uhr 
einen Vortrag zum Thema der Sonderausstellung 
„Aus der Tiefe des Brunnens“. 
Der als „Wunschbrunnen“ oder „wishing well“  
weltweit durch die Presse gegangene Opferbrunnen, 
der im Zuge der Bauarbeiten zum neuen 
Briefzentrum in Germering entdeckt wurde, kann 
sicherlich als bedeutender Ausnahmebefund 
in der Archäologie gelten. Mit den in der Tiefe 
des Brunnenschachtes gefundenen Objekten 
aus Bernstein und Bronze sowie zahlreichen 
Keramikgefäßen bietet er spannende Einblicke in 
die, bei uns schriftlose Bronzezeit vor etwa 3300 
Jahren. Der Vortrag gibt einen Überblick über 
die auf der Fläche des Briefzentrums entdeckten 
archäologischen Strukturen von der Bronzezeit 
bis heute und stellt die neuesten Ergebnisse zum 
Opferbrunnen vor. 
Das Stadtmuseum in der Domonter Straße 2 
ist an diesem Abend von 18 Uhr an geöffnet, so 
dass vor und nach dem Vortrag auch noch die 
Ausstellung besucht werden kann. 
Der Eintritt ist an diesem Abend frei.
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Aus der Tiefe des Brunnens
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19 Uhr 
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